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Baugesuche und Sonderbewilligungen 
Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli 
1994 (Bauverordnung) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt Engelberg 
öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen ange-
zeigt. Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen die Sonderbewil-
ligung sind bis 25. August 2014  (Fristenstillstand, Gerichtsferien) schriftlich und be-
gründet, im Doppel an den Einwohnergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 
6390 Engelberg, einzureichen (Bauverordnung Art. 31, 36 und 37). 

Gesuchsteller 
Bauvorhaben 
Ort 
Zonen 
Schutzgebiete 

Rita Schüpfer, Vorderstockli 3, 6390 Engelberg 
Einbau Dachfenster 
Parzelle Nr. 2147, Vorderstockli 3, GB Engelberg 
W2A 
Gewässerschutzbereich Au 

Gesuchsteller 
 
Bauvorhaben 
Ort 
Zonen 
Schutzgebiete 

Antoinette und Markus von Ehrenberg, Dreilindenstrasse 10, 
6045  Meggen 
Einbau Dachfenster 
Parzelle Nr. 263, Büel 2, GB Engelberg 
W2B 
Gewässerschutzbereich Au 

 
 

Budget-Talgemeinde: Terminverschiebung 
Bitte beachten Sie, dass der Termin für die nächste Budget-Talgemeinde verschoben 
werden muss. Die nächste Budget-Talgemeinde findet wie folgt statt: 

Dienstag, 25. November 2014, 20.00 Uhr, Kursaal 

Der ursprünglich vorgesehene Termin vom 11. November 2014 entfällt. Wir bitten Sie 
die Terminverschiebung zu beachten und danken für Ihr Verständnis. 
 
Einwohnergemeinderat Engelberg 



 

Integration der IOS Engelberg ist ein Gewinn für di e 
Stiftsschule Engelberg 
Die anfängliche Skepsis gegenüber der Integration d er IOS Engelberg in die 
Räumlichkeiten des Benediktinerklosters Engelberg w ar unbegründet. Nach 
einem Jahr des gemeinsamen Weges ziehen sowohl der Rektor der Stiftsschule, 
Thomas Ruprecht, als auch der Teamleiter der IOS, H ans Matter, ein positives 
Fazit. 

Vieles war vor einem Jahr in der Engelberger Schullandschaft neu: die Zusammenfüh-
rung der bis dahin von der Gemeinde separat geführten Oberstufe und der von der 
Stiftsschule geführten Sekundarschule zur Integrativen Orientierungsschule (IOS) der 
Gemeinde Engelberg zum Beispiel. Aber auch, dass die IOS neu in den Räumlichkei-
ten des Benediktinerklosters geführt wird. Eine gewisse Skepsis war auf beiden Seiten 
vorhanden. "Doch die war unbegründet", stellen nach einem Jahr praktischer Erfah-
rung sowohl der Rektor der Stiftsschule Engelberg, Thomas Ruprecht, als auch der 
Teamleiter der IOS Engelberg, Hans Matter, übereinstimmend fest. Die gute und rund 
fünf Jahre dauernde Vorbereitung hat sich bezahlt gemacht. Basis der guten Zusam-
menarbeit bildet dabei der Kooperationsvertrag zwischen der Einwohnergemeinde 
Engelberg und dem Benediktinerkloster. Hans Matter spricht von einer herzlichen 
Aufnahme am neuen Ort und guten Zusammenarbeit mit dem Lehrerteam des Gym-
nasiums. Und für Thomas Ruprecht ist die nun in den Räumlichkeiten des Benedikti-
nerklosters geführte IOS gar eine Bereicherung. 

Durchlässigkeit wird gelebt 

Von der Integration der IOS profitieren alle. So stehen der IOS die an der Stiftsschule 
gut ausgerüsteten Labors, zum Beispiel für den Chemieunterricht, zur Verfügung. Auf 
der anderen Seite kann die Stiftsschule die vorhandenen Schulräume besser auslas-
ten. Trotzdem wird an der Stiftsschule weiter gebaut. Nach den Erfahrungen mit der 
ersten IOS-Lernlandschaft im zu Ende gegangenen Schuljahr gilt es bis 2015 für die 
IOS die entsprechenden Räumlichkeiten für zwei weitere Lernlandschaften bereitzu-
stellen. Aber auch schulisch ist einiges in Bewegung. Die kompetenzorientierten Lern-
ziele der IOS sind auf den "Lehrplan 21" abgestimmt. In den Fächern Mathematik, 
Deutsch, Französisch und Englisch werden zwei Niveaus unterrichtet. Alle anderen 
Fächer wie beispielsweise Naturlehre, Geografie und Geschichte werden in heteroge-
nen Gruppen mit differenzierendem Unterricht geführt. Die Durchlässigkeit wird gelebt. 
So ist bei entsprechenden Leistungen der Schülerinnen und Schüler ein Übertritt an 
die Stiftsschule Engelberg ebenso möglich wie einer an die Sportschule Engelberg. 
Auch sind Aufnahmen von Schülerinnen und Schülern während eines laufenden 
Schuljahres durchaus möglich. 



 

Schalteröffnungs- und Telefonzeiten des Sozialdiens tes 
im Juli und August 2014 
Die Schalteröffnungs- und Telefonzeiten des Sozialdienstes sind im Juli und August 
2014 wie folgt geregelt: 
 
Montag/Dienstag/Mittwoch/Freitag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet 
 Nachmittags geschlossen 
 
Donnerstag ganzer Tag geschlossen 
 
 

Ausbildungsplatz als Kauffrau/Kaufmann 
Wir haben bei der Gemeindeverwaltung Engelberg per 1. August 2015 eine Lehrstelle 
als Kauffrau/Kaufmann zu vergeben. Nutze die Chance und reiche deine Bewerbung 
bis Ende Juli 2014 bei uns ein. 

Das Inserat findest du unter: www.gde-engelberg.ch | Verwaltung | Offene Stellen 
 
 

Unentgeltliche Rechtsberatung im Jahr 2014 
Durch das Angebot der unentgeltlichen Rechtsberatung erhalten Rechtssuchende 
eine kostenlose Orientierungshilfe. In kurzen, persönlichen Gesprächen geben Ihnen 
ortsansässige Anwältinnen und Anwälte erste Auskünfte zu Ihren Rechtsfragen und 
zeigen Ihnen Wege für das weitere Vorgehen auf. Gegen Voranmeldung können 
Beratungen bis zu einer halben Stunde in Anspruch genommen werden. 

Informieren Sie sich unter www.gde-engelberg.ch | Verwaltung | Dienstleistungen | 
Unentgeltliche Rechtsberatung über die Termine im Jahr 2014. 
 
 

GA-Tageskarten der SBB 
Mit der "Tageskarte Gemeinde" der SBB kann während einem ganzen Tag für 40 
Franken die Schweiz bereist werden. Die Tageskarte gilt in der 2. Klasse für das ge-
samte Streckennetz der SBB, der Zentralbahn sowie für die meisten Schifffahrtslinien 
und Nahverkehrsmittel (Bus/Tram). 

Reservation und weitere Informationen unter: www.gde-engelberg.ch 


